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MalvenhofMalvenhof
Thermenbesuch

Wir besuchten gruppenübergreifend die Therme 
Nova in Köflach. 

Voller Vorfreude wurden die Badetaschen 
gepackt und wir verbrachten einen entspannten, 
lustigen sowie aufregenden Tag in der Therme. 

Es war schön zu beobachten, wie sehr die 
Klient*innen diese Abwechslung genossen und 
auch am nächsten Tag noch davon berichteten.

 Ingrid Stiegelbauer



MalvenhofMalvenhof
Ausflug nach Wien

Nach einer umfangreichen Planung und einigen Terminverschiebungen 
konnte schließlich der langersehnte Ausflug des Küchenteams nach Wien 
ins Haus des Meeres stattfinden.
Die Aufregung, aber auch die Vorfreude bei unseren Klient*innen war zu 
spüren, es wurden schon Tage zuvor viele Fragen zum Ausflug gestellt: 
„Was soll ich mitnehmen?“, „Was soll ich anziehen?“, „Wieviel Geld werde 
ich brauchen?“, „Wie lange wird die Fahrt dauern?“ usw…
Die erste Rast wurde auf dem Parkplatz „Wechsel“ eingelegt, wo es eine 
Jause und etwas zum Trinken gab.
In Wien angekommen, hat uns unser Chauffeur Hannes bei der 
Mariahilferstraße aussteigen lassen.
Bereits hier war das Staunen über diesen „Tumult von Wien“ bei unseren 
Klient*innen deutlich zu sehen.
Bevor wir mit der Sightseeingtour starteten, stärkten wir uns mit einem 
Kaffee in dem berühmten Aida-Kaffeehaus.
Im Geschehen angekommen, schlenderten wir durch die Straßen von 
Wien und gingen anschließend in ein Restaurant Mittagessen.
Nach dem guten Essen machten wir uns auf den Weg ins Haus des Meeres. 
Dort angekommen teilten wir uns in zwei Gruppen. Auch hier war die 
Begeisterung und das Staunen den Klient*innen ins Gesicht geschrieben. 
Mit großem Interesse genossen wir das 2,5 stündige Eintauchen in die 
Unterwasserwelt.
Bei der Heimfahrt ließen wir den Ausflug Revue passieren. Alle 
Rückmeldungen waren durchwegs positiv, ein mehrmaliges „Danke“ sowie 
Fragen über die nächsten Unternehmungen wurden gestellt.
Das Küchenteam freut sich schon sehr auf die nächsten Ausflüge.
PS: Bitte um eine kleine Spende für die Radarfalle. ;-)
Fredi Maier

Die Gruppe Ideenreich startete voller Elan mit neuen Ideen ins neue Jahr. Um den Speisesaal für die Klient*innen 
attraktiver zu gestalten wurde der Jahreszeit entsprechend eine Wand mit einem Vogelfutterhaus dekoriert.
Gemeinsam wurde mit den Klient*innen überlegt, welche Vögel im Winter bei uns bleiben. Passend dazu 
suchten wir am Tablet die Bilder dafür aus. Die Bewohner*innen zeigten großes Interesse daran und begutachten 
seither neugierig die verschiedenen Vögel, welche das Futterhäuschen besuchen, um zu fressen.
Und so gibt es immer wieder Momente, wo die Klient*innen kurz davor stehen bleiben und einfach nur gucken, 
sich gegenseitig beraten oder nach bestimmten Vögeln Ausschau halten.

Vogelwand



MalvenhofMalvenhof
Ein Ausflug nach Hause... 

Nachdem es uns sehr wichtig ist, dass unsere Klient*innen auch nach Jahren noch 
einen Bezug nach Hause haben, hat Frau Maria S. vor längerer Zeit beschlossen, 
dass wir mit unserer Gruppe des Öfteren nach Deutschfeistritz zum Vater von 
Herrn Martin P. fahren.

Dies ist immer mit etwas Vorbereitung im Vorfeld verbunden.
Es wird immer geschaut, dass alle Betreuer*innen im Dienst sind, dann wird der 
Vater angerufen, dass dieser auch alle Verwandten und Bekannten von Martin 
informieren kann, dass er endlich wieder nach Hause zurückkehrt. Josef P. 
(der Vater von Martin) ist es auch sehr wichtig, dass alle Betreuer*innen und 
Klient*innen gut versorgt werden – daher wird im Vorfeld schon Jause und 
Kuchen bestellt.

Wenn der Tag dann endlich gekommen ist, heißt es für die Holzgruppe – 
einsteigen ins Taxi und los gehts. Alle Klient*innen freuen sich schon auf die gute 
Jause und die zahlreichen Geschichten, die uns Josef P. wieder erzählen wird.
Während der Taxifahrt erzählt uns Martin interessante Geschichten über seine 
Heimat, es werden auch paar Jugend Geschichten „aufgedeckt“ und nebenbei 
wird dem Taxifahrer genau berichtet, wohin er fahren soll.

An unserem Reiseziel angekommen, begrüßt uns schon die Sonne und auch 
das Damwild, das neben dem Haus eingezäunt ist, schaut uns schon interessiert 
entgegen.
Die Klienten*innen und Betreuer*innen vertreten sich mal etwas die Füße und 
die Umgebung wird mit dem Fernglas genau erkundet. Nachdem wir etwas 
verschnauft haben, betreten wir das Heimathaus von Martin.
Der erste Eindruck vom Haus erinnert etwas an die Serie „Der Bergdoktor“ - es 
ist alles in älterem Stil eingerichtet, die Besucher*innen die kommen, um mit 
Martin etwas Zeit zu verbringen, tragen Steirisches Gewand und haben „Jäger-
Hüte“ auf.
Die Klient*innen und auch die Betreuer*innen werden an den Tisch gebeten 
um endlich die ersehnte Jause zu verkosten. Während dem Essen wird viel 
erzählt, gesprochen und gelacht. Martin P. macht den Anschein als wäre er nie 
weg gewesen, er weiß genau wo die Lichtschalter sind und wo sich so manches 
Sackerl befindet, dass wir benötigen um die ganzen Geschenke nach Hause zu 
transportieren.

Nachdem die Jause etwas „verdaut“ und die Sonne, draußen auf der Bank etwas 
genossen ist, wird der Kuchen verspeist.
Dann ist es Zeit, auf Wiedersehen zu sagen und die Heimreise anzutreten.
Gestärkt und reich an vielen Geschichten, steigen wir wieder ins Taxi und werfen 
noch einmal einen Blick auf das herzliche Bauernhaus vor dem Herr Josef P. sitzt 
und uns freundlich zu winkt.
Auf dem Weg nach Hause lassen wir den schönen Ausflug noch mal Revue 
passieren und freuen uns jetzt schon wieder mal diese Reise, die quasi „in ein 
Land vor unserer Zeit“ ist, zu machen.
                                                                                         Die Holzgruppe
                                                                                      Maria, Sabine und Franz



Arbeit/Wohnen/Freizeit/ Natur

Eine Veranschaulichung in drei Bildern von sich ständig verändernden Lebensumständen

Teil 1: Arbeit/ Wohnen (Bild 1)

Für unsere Klient*innen regeln Strukturen ihre Atbeitsprozesse und ihre Wohnwelt. Diese Richtlinien und 
Ordnungsgedanken geben eine gewisse Sicherheit. Es liegt  diesen strukturierenden Regeln eine gewisse 
Planbarkeit inne, daraus ergibt sich Lebensqualität für unsere Klient*innen. 
Beispielsweise fühlen sie sich im Arbeitsgeschehen akklimatisiert und ihren Aufgaben gewachsen, wenn 
diese an ihre Ressourcen angepasst sind und sie sich dabei wohl fühlen. 
Ebenso wichtig ist es, dass sie bei ihrer Rückkehr nach dem Arbeitstag  ein geordnetes, Sicherheit  gebendes 
Wohngeschehen finden. 
Doch bringen Veränderungen im Arbeitsgeschehen, wie zum Beispiel eine neue Assistenz,  eine veränderte 
Pausenregelung, ein neuer Aufgabenbereich, oder Veränderungen in der Gruppenkonstellation von 
Klient*innen bringen erhebliche Einschnitte und Herausforderungen mit sich, die von den Klient*innen 
Flexibilität und Anpassungsfähigkeit einfordern.
Gleichermaßen gelten diese Anforderungen auch für ihre Wohnräume. Seien es veränderte Essenszeiten 
oder Zeitplanungen beispielsweise Einkaufsfahrten betreffend, so ergeben sich daraus Erfordernisse, sich 
einem veränderten Ablaufgeschehen anzupassen. 

Leben mit Veränderungen

Auf Klient*innen wirken Energien ein, die ihre 
psychische Stabilität auf eine bestimmte Strecke 
maßgeblich in ein Ungleichgewicht bringen 
können. 

Unser begleitendes Beisein als Assistent*innen 
mildert diese Turbulenzen bestmöglich ab. 

MalvenhofMalvenhof

BILD 1: Arbeit/ Wohnen

Weiters betrifft diese Veränderungsthematik 
auch Neuzugänge, ob seitens Klient*innen 
oder vom Betreuungspersonal. Hierin gilt 
es neue Beziehungen aufzubauen und sie zu 
pflegen. Auch hinsichtlich der Thematik des 
Abschiednehmens aufgrund des Ablebens von  
Klient*innen, zeigen sich tiefe Einschnitte in den 
emotionalen Landschaften von Klient*innen. 

Solch unvorhergesehene Ereignisse wirken auf 
Klient*innen herausfordernd und belastend. 
Geregelte Abläufe werden dadurch unterbrochen 
und fordern von ihnen eine Neuorientierung, 
sowie ein Einlassen auf Unbekanntes ein.



UlmenhofUlmenhof
Traditionelle Festlichkeiten in der Osterzeit

In der Osterzeit erlebten die Bewohner*innen des Ulmenhofes 
eine Vielfalt an traditionellen Festlichkeiten, die für Freude und 
Abwechslung sorgten. 
Mit großer Begeisterung färbten unsere Bewohner*innen mit 
Unterstützung unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Frau 
Marchler und Frau Rex-Rainwald die Eier nach traditioneller 
Methode mit Zwiebelschalen und gestalteten liebevoll 
Osterdekorationen, die das Heim in ein frühlingshaftes Ambiente 
tauchten. 

Die Feierlichkeiten begannen am Gründonnerstag, an dem wir mit 
einem traditionellen Spinatgericht den Beginn der Osterfeiertage 
zelebrierten. Die Tradition, an diesem Tag etwas Grünes zu essen 
geht auf vorchristliche Vorstellungen zurück, durch den Verzehr von 
grünem Gemüse die Kraft des Frühlings in sich aufzunehmen. Der 
Karfreitag wurde in Stille und Besinnung begangen.

Die Palmweihe sowie die Speisesegnung waren besinnliche Momente, 
die Tradition und Glauben miteinander verbanden.

Pfarrer Hüttel leitete die Palmweihe Messe mit großer Hingabe und 
sorgte mit einfühlsamen Worten für eine Atmosphäre der Andacht 
und Besinnung. Die traditionelle Palmweihe, bei der die von den 
Bewohner*innen selbst gebundenen Palmbuschen gesegnet wurden, 
war ein Höhepunkt der Feierlichkeiten. 

Musikalisch umrahmt wurde die Zeremonie von der Familie Rainwald, 
deren Mitglieder mit Gesang und Instrumentalmusik für eine 
besonders feierliche Stimmung sorgten. Die Heilige Messe endete mit 
einem Segen für alle Anwesenden.

Der Ulmenhof dankt Pfarrer Hüttl sowie der Familie Rainwald für ihren 
Beitrag zu dieser gelungenen Veranstaltung. Es ist uns eine Freude, 
solche Momente des Glaubens und der Zusammenkunft zu schaffen, 
die das geistige Wohlbefinden unserer Bewohner*innen fördern.



UlmenhofUlmenhof

Zudem verwöhnte unser Küchenteam alle mit 
selbstgebackenen Osterbrot – ein Genuss, der in 

Erinnerung bleibt. 

Eine besondere Freude bereitete 
Herr Bürgermeister Tieber, 
der Schokoladenhasen für 
alle Bewohner*innen und 
Mitarbeiter*innen spendete – 
eine Geste, die Herzen erwärmte.

Diese Aktivitäten bieten unseren 
Bewohner*innen nicht nur 
Abwechslung, sondern auch die 
Möglichkeit, die Festtage in einer 
Gemeinschaft voller Wärme und 
Freude zu erleben.

Wir möchten diese Gelegenheit 
nutzen, um allen Lesern*innen 
unserer Herzblattausgabe frohe 
Osterwünsche zu übermitteln.

Möge diese Zeit der Hoffnung 
und des Neubeginns Sie mit 
Freude erfüllen.

Die liebevoll gestalteten 
Osterdekorationen, lassen die 
Räumlichkeiten im Ulmenhof 
in ein frühlingshaftes Ambiente 
tauchten. 

Traditionelle Festlichkeiten in der Osterzeit



AkazienhofAkazienhof
🎉 Happy Birthday  🎉 

Im Akazienhof fand die Feier einiger 
Geburtstagskinder statt. 

Hausleitung Ilse Masser und Pflegedienstleitung 
Stanka Planka gratulierten herzlichst, überreichten 
Geschenke und verbrachten ein paar schöne 
Stunden mit unseren Bewohner*innen. 

Die Jause und der Sekt haben sichtlich geschmeckt. 
Wir wünschen allen Bewohner*innen, die im 1. 
Quartal Geburtstag haben, alles Liebe und Gute und 
vor allem Gesundheit. 

�  � Und es geht weiter  � 🏋 

FIT MACH MIT Projekt geht in die zweite Runde! 

Christian Cresnik von ErfolgsAdler hat uns wieder 
besucht und die Bewohner*innen freuten sich sehr 
und gaben alles! � 

Auch diesen Monat besuchte uns ein Therapiehund der Trainerin Fr. Carmen Pendl. 

Unsere Bewohner*innen lieben diesen besonderen Besuch. 

Hundetherapie  



AkazienhofAkazienhof
An der frischen Luft  

Sonniges Wetter wird sofort genutzt und 
so waren wieder einige Bewohner*innen 
auf einem Spaziergang in unserem Dorf 
unterwegs um die schönen, warmen 
Sonnenstrahlen zu genießen.

😋 Pizza-Party    😋 
Es ist uns sehr wichtig, dass unsere Bewohner*innen alltägliche Dinge erledigen können und deshalb wird 
gemeinsam mit der aktivierenden Betreuung Kerstin und anderen Mitarbeiter*innen oft gekocht und gebacken.

Und … ES HAT SO GUT GESCHMECKT – diesmal gab es das Lieblingsessen unserer Bewohner*innen – 
nämlich... PIZZA! 

Am 8. März waren Hausleitung Ilse Masser und Pflegedienstleitung Stanka 
Planko im Haus unterwegs und überreichten jeder Bewohnerin und 
Mitarbeiterin eine Blume und wünschten einen schönen Weltfrauentag.

Weltfrauentag



Selbstgemachte 
Käsestangerl mit 

frischem Aufstrich

AkazienhofAkazienhof
Die Bewohner*innen wünschten sich Käsestangerl und 
einen Aufstrich.
So hat unsere aktivierende Betreuung Kerstin wieder den 
Ofen eingeheizt und es ging los...
... und hat ausgezeichnet geschmeckt. 

Am Palmsamstag besuchten uns 
wieder unsere Firmungskinder. Sie 
überraschten unsere Bewohner*innen 
mit selbstgebackenem Brot und 
machten uns allen damit eine große 
Freude. 

Vielen herzlichen Dank! 🥰

Palmsamstag  

Viele Heinzelmännchen waren im 
Akazienhof, die dem Osterhasen fleißig 
unter die Arme gegriffen haben. 
Es wurden Stationen aufgebaut: Station 
Osterbrot, Station Osterhäschen, 
Station Eier färben. 
Unserer lieben Monika (unsere 
heimliche Bäckermeisterin) war der 
unglaublich gute, unwiderstehliche 
Duft im ganzen Haus zu zuschreiben 
– sie hat mit unseren Bewohner*innen 
gebacken. 
Kerstin hat für die bunten Eier gesorgt 
und unsere TL Katharina Z. gab den 
bunten Eiern den letzten Feinschliff und 
berührte unsere Bewohner*innen und 
auch uns mit herzlichen Botschaften 
auf den Eiern.

Heinzelmännchen  



EschenhofEschenhof
🐺 Tierischer Besuch    🐺 

Frau Hasibe Abdic und ihr Hund Blacky sind ein ausgebildetes 
Therapiehunde-Team und besuchen nun regelmäßig unsere 
Bewohner*innen im Eschenhof. 
Frau Hasibe macht dies ehrenamtlich und engagiert sich auch sehr für den 
Tierschutz. 
Wenn Blacky unser Haus betritt, sieht man gleich die strahlenden Gesichter 
unserer Bewohner*innen. 
Durch den regelmäßigen Kontakt mit dem Therapiehund, sollen positive 
Effekte auf die körperliche, geistige und emotionale Gesundheit der 
Bewohner*innen erzielt werden. 
Bei den tiergestützten Einheiten, können unsere Bewohner*innen unter 
anderem „Blacky“ füttern, streicheln oder mit ihm spielen. 
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Hasibe Abdic für diese Möglichkeit 
und freuen uns bereits jetzt schon auf die nächsten Besuche.  

Besondere Geburtstage
Im Eschenhof wurde erst kürzlich ein doppelter 90er sowie einmal ein 95er 
im März gefeiert. 

Unsere Bewohnerin Frau Mathilde P. feierte ihren 95igsten Geburtstag 
sowie Frau Maria Z. und Herr Gabriel S. feierten ihren 90igsten Geburtstag. 

Unsere Hausleitung Hr. Martin Kohlhauser und Bürgermeister Gottfried 
Rieger gratulierten den Geburtstagskindern herzlich zu den besonderen 
Jubiläen. 

💐



EschenhofEschenhof
Besuch der Volksschule Semriach 

Mitte März besuchten uns die Kinder der dritten Volksschulklassen von Semriach, um gemeinsam mit unseren 
Bewohner*innen einen Vormittag zu verbringen. 
In Kleingruppen wurde von den Kindern aus unterschiedlichsten Büchern vorgelesen und zum Buch passend 
selbst gebastelte Schatzkisten den Bewohner*innen vorgestellt. 
„Dieses Buch hab auch ich schon als kleines Kind gelesen!“ strahlte unsere Bewohnerin Frau Katharina T.; „da 
werden Erinnerungen wach“ fügte sie hinzu.
Für die Kinder gab es nach der Lesestunde eine gesunde Jause, die von unserem Küchenteam liebevoll zubereitet 
wurde. 
Als Abschluss gab es noch einen selbst einstudierten Tanz von den Volksschulkindern, der unseren 
Bewohner*innen sichtlich Freude bereitet hat. 
Wir möchten uns herzlich bei den Kindern der Volksschule Semriach und deren Begleiterinnen für diesen 
tollen Vormittag bedanken. 



EschenhofEschenhof
Bräuche rund um Ostern 

Unsere Bewohner*innen haben sich in 
der Karwoche mit den verschiedensten 
Bräuchen rund um Ostern beschäftigt 
und es gab vieles zu tun. 
Der Eingangsbereich und die gesamten 
Stockwerke, wurden mit verschiedensten 
Osterdekorationen geschmückt. 
Schon vor dem Palmsonntag wurden 
unzählige kleine Palmbuschen mit Hilfe 
von unserer Ruth von der aktivierenden 
Betreuung gebunden, die anschließend 
von unserem Seelsorger Hannes im 
Rahmen einer kleinen Messe geweiht 
wurden. 
Auch das Färben der Ostereier sowie 
die selbst gebackenen Pinzen dürfen zu 
Ostern natürlich nicht fehlen. 
Am Karsamstag fand in unserer 
hauseigenen Kapelle die 
Osterspeisensegnung, die von unserem 
Seelsorger Hannes vorbereitet wurde, 
statt. Anschließend gab es eine leckere 
Osterjause und auch der Osterhase 
hat für unsere Bewohner*innen 
sowie Mitarbeiter*innen kleine 
Überraschungen vorbereitet.  

� Italienischer Modemarkt    � 

Es freut uns sehr, dass Frau Stefanie 
Wurzenberger von RM-Mode uns immer 
wieder mit Ihren tollen Kleidungsstücken 
im Eschenhof besucht. 
Besonders für unsere Damen gab es 
während dieses Einkaufsbummels viel 
zum Schmökern und Probieren, aber auch 
die Herren kamen nicht zu kurz beim 
Einkaufen. 
Das Foyer wurde kurzerhand für eine 
Modenschau der neu erworbenen 
Kleidungsstücke genutzt. 
Unsere Bewohner*innen hatten sichtlich 
Spaß beim Präsentieren und es wurde bis 
zum Schluss fleißig eingekauft. 
Wir bedanken uns wieder herzlich bei Frau 
Wurzenberger, für diesen Einkaufstag der 
besonderen Art. 



FöhrenhofFöhrenhof
Osterdeko

Das gemeinsame Basteln der Osterdekoration brachte nicht nur Spaß, sondern damit ist Österliche 
Stimmung ins Haus eingezogen.

Brauchtum ist etwas schönes und der Tradition nach braucht es, um Segen für das Haus sowie Schutz vor 
Unwettern bringt, einen Palmstrauß. Dieser wurde mit Freude gebastelt.

Palmstrauß



FöhrenhofFöhrenhof
Palmfreitag

Die gebundenen Sträußchen wurden am Freitag – PALMFREITAG- 
beim mitreißenden Gottesdienst, mit Herrn Vikar Mario 

Brandstätter gesegnet.

Runder Geburtstag

Die Jubilarin – sie lebe hoch! Im März 
feierte Frau Käfer ihren 90igsten 
Geburtstag. 
Möge der 90. Geburtstag von Glück, 
Gesundheit und wertvollen Momenten 
begleitet sein.
Das wünscht Ihnen das Föhrenhof Team!

Mit einem herzlichen Gruß – möchte ich mich vorstellen: 
Mein Name ist Carina Schirnhofer und seit Anfang März bin 
ich die Hausleitung im Föhrenhof. 
Gemeinsam, mit dem fachlich, sozial kompetenten sowie 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hauses 
möchte ich unsere Bewohnerinnen und Bewohner ein Stück 
ihres Lebensweges begleiten. Ich freue mich auf viele nette 
Begegnungen und persönliche Gespräche. 

Die neue Hausleitung stellt sich vor 



KastanienhofKastanienhof
Unsere Tradition  

Der Ursprung des Palmbuschen-Bindens geht bis ins 8. Jahrhundert zurück. 

Die geweihten Zweige sind ein Schutzsymbol und sollen Unwetter vom Haus und Hof fernhalten.

Unsere Bewohner*innen waren wieder fleißig- entstanden sind wunderschöne Buschen, die am Freitag im 
Rahmen einer Messe geweiht werden.

Wir gratulieren unserer lieben Kollegin 
Anna H. zur der mit sehr guten Erfolg 
bestandenen Prüfung zur Heimhilfe 
und freuen uns, sie in unserem Team 

begrüßen zu dürfen. 

SCHÖN, DASS DU DA BIST!!!!

Willkommen im Team  



KastanienhofKastanienhof
20-jähriges Dienstjubiläum 

Pünktlichkeit, Schnelligkeit, sauberes 
Arbeiten und Hilfsbereitschaft werden 

bei unserer lieben Gabi D. von der 
Hauswirtschaft großgeschrieben. 

Und das seit nunmehr 20 Jahren!

Für deinen unermüdlichen Dienst bei 
Pflege mit Herz sind wir sehr dankbar 

und gratulieren recht herzlich zum 
Firmenjubiläum. 

Die Florianer Chorspatzen haben uns zusammen 
mit ihrer Leiterin Frau Elfriede Erregger- Rößl 

besucht.

Vielen lieben Dank für den tollen Auftritt, unsere 
Bewohner*innen waren begeistert. 

😻 🥰 😻 🥰 😻 🥰

Florianer Chorspatzen

😻 🥰 😻
 🥰 😻 

🥰



KastanienhofKastanienhof
Karfreitag und Fleischweihe  

Am Karfreitag wurden die Eier gefärbt und später im Rahmen der 
Fleischweihe von unserem Pfarrer geweiht. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass auch Angehörige und Nachbarn an der 
Speisesegnung teilgenommen haben. 

🎉HURRA, HURRA! Unser Andi ist 60 Jahr! 🎉
Schon bei Dienstbeginn wurde „unser Hausmeister“ vom Team mit einem Ständchen überrascht. 

Natürlich durfte das eine oder andere Tänzchen nicht fehlen- sehr zur Freude von unserem sportlichen 
Andi. Am Nachmittag gab es dann noch eine lustige Feier mit netten Gesprächen und viel Gelächter. 

Das gesamte Team bedankt sich recht herzlich für die Einladung und wünscht nochmals alles alles Gute!!

🥳



KirschenhofKirschenhof

Die Aufgabe der Bewohner*innensprecherin ist es,  Ansprechpartnerin für Bewohner*innen 
im Haus zu sein und einen Rahmen zu bieten, in dem es möglich ist Sorgen, Wünsche und 
Beschwerden zu besprechen.
Außerdem gilt sie als Sprachrohr zur Haus- und Pflegedienstleitung im Sinne der 
Bewohner*innenzufriedenheit.
Wir gratulieren Frau Helga H. zum einstimmigen Wahlergebnis und wünschen ihr in ihrem 
Amt alles erdenklich Gute. 
Zu ihrer Vertretung hat sie Frau Stephanie Wallner auserkoren.
Wir danken für die Bereitschaft und das Engagement!

Wahl der Bewohner*innensprecherin

Ein schönes Miteinander gab es beim Binden von den Palmbuschen, welche auch gesegnet wurden.
Palmbuschenbinden



KirschenhofKirschenhof
Und hoch das Bein 

Viel Spaß, Freude und Ausdauer haben unsere sportlichen Bewohner*innen beim Fitnessprogramm.
Hier gilt es Fähigkeiten auszubauen, die Muskeln zu stärken und die Beweglichkeit zu fördern.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Lidia und Roswitha 
für die schöne Gestaltung der Palmweihe für unsere 
Bewohner*innen.

Palmweihe



Geburtstagsfeier 
KirschenhofKirschenhof

Die Quartalsgeburtstagsfeier für die Geburtstagskinder von Jänner, Februar und März fand statt!
Bei guter Stimmung wurde ordentlich getanzt, gesungen und gelacht.

Haus- und Pflegedienstleitung Martina Glawogger 
gratuliert Frau Caroline Hermann recht herzlich zur 
erfolgreichen Absolvierung des Kurses “Kinaesthetics 
Anwenderin für Berufe im Gesundheitswesen“. 
Liebe Caroline, wir sind sehr stolz auf dich und freuen 
uns schon auf deine Schulungen in unserem Haus!

Gratulation



MagnolienhofMagnolienhof
Wir dekorierten unseren Magnolienhof

Und unsere Bewohner*innen       haben uns dabei tatkräftig  unterstützt. Es wurde viel gebastelt und gelacht. 
Natürlich wurden auch unsere Palmbuschen selbst gebunden und für die Weihe vorbereitet. Es fand auch 
eine traditionelle Palmweihe mit Herrn Mag. Pfarrer Schrei statt. 

Der Kindergarten Ragnitz war bei uns zu Besuch. Die Kinder haben für unsere Bewohner*innen Lieder 
vorbereitet. Die Freude war sehr groß. Nochmals herzlichen Dank für diesen tollen Besuch und bis zum 
nächsten Mal.

Auch unsere Küche ist im Osterfieber. Unser Bojan Lederer hat köstliche  Ostersüßspeisen gebacken und unsere 
Bewohner*innen haben das Küchenteam beim Eierfärben unterstützt. Am Ostersamstag kam Herr Mag. Pfarrer 
Schrei wieder zu uns für die Osterkorbweihe um anschließend gemeinsam mit unseren Mitarbeiter*innen eine 
selbstgemachte Osterjause zu genießen.

🐣

🐰
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Liebe ist...

wenn man sich immer darauf verlassen kann, dass der andere da ist“…

Das Ehepaar L. ist seit über 65 Jahren verheiratet und sie verbringen jede 
Minute des Tages miteinander. Im April feiern die beiden ihre „eiserne 
Hochzeit“.  Die eiserne Hochzeit ist ein bedeutendes Jubiläum, das gefeiert 
wird, wenn ein Ehepaar 65 Jahre lang verheiratet ist. 
Es ist ein außergewöhnlicher Meilenstein, der selten erreicht wird und 
daher als bemerkenswertes Ereignis angesehen wird. Während die meisten 
Menschen mit der Silberhochzeit (25 Jahre) oder der Goldenen Hochzeit 
(50 Jahre) vertraut sind, ist die eiserne Hochzeit weniger bekannt. Sie hat 
jedoch eine tiefe symbolische Bedeutung, die die Stärke, Ausdauer und das 
Engagement des Paares für ihre Ehe widerspiegelt.
Die Ursprünge der eisernen Hochzeit reichen in vergangene Jahrhunderte 
zurück. Der Begriff „eiserne Hochzeit“ stammt aus dem deutschen 
Sprachraum und symbolisiert die Stärke des Eisens, das nach 65 Jahren 
immer noch widerstandsfähig und belastbar ist.
Wir gratulieren unserem Ehepaar L. zur eisernen Hochzeit sehr herzlich!

Einmal im Monat findet bei uns im Haus eine Geburtstagsfeier für unsere Bewohner*innen statt. Es wurde 
gesungen, gelacht, Geschichten vorgelesen und natürlich gab es auch eine ausgezeichnete und wunderschöne 
Torte.
Wir wünschen allen Bewohner*innen, die im März Geburtstag haben, nochmal alles erdenklich Liebe & Gute.
PS: Natürlich wird unseren Geburtstagskindern auch an ihrem Ehrentag gratuliert. 

Monatsgeburtstagsfeier
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